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(54) Verfahren zum Verbinden von Kontaktflächen elektrischer Bauelemente-Rohlinge

(57) Zum Verbinden von Kontaktflächen elektri-
scher Bauelement-Rohlinge für Schichtwiderstände,
mit wenigstens zwei metallischen, langgestreckten An-
schlussleitern (2) werden zur Herstellung eines An-
schlussleiter-Rohlings (1) in einem zusammenhängen-
den Metallblech (3) langgestreckte, spaltförmige Öff-
nungen (4) z.B. durch Ätzen gebildet, die an spätere An-
schlussleiter des Anschluss-Rohlings sowie noch zu
entfernende Querstege (6,7) angrenzen; in einem zwei-
ten Schritt wird der Anschlussleiter-Rohling in eine Kas-
sette (18) eingebracht und arretiert, wobei einer der
Querstege aus der Kassette ragt und in einem dritten
Schritt so abgetrennt wird, dass freie Enden von parallel
verlaufenden Anschlussleitern aus der Kassette ragen.

In einem vierten Schritt wird die Kassette in eine
Bond- oder Schweiß-Vorrichtung (31) so eingebracht,
dass die freien Enden (9) der Anschlussleiter jeweils mit
Kontaktflächen eines Bauelement-Rohlings oder eines
Bauelement-Mehrfach-Rohlings (11) in Deckung ge-
bracht werden und durch einen Bond-Vorgang oder
durch Schweißen miteinander verbunden werden.

Falls ein Bauelement-Mehrfach-Rohling (Nutzen)
eingesetzt wird, wird dieser anschließend zu einzelnen
Bauelementen vereinzelt.

Als vorteilhaft erweist sich einerseits eine hohe Kor-
rosionsbeständigkeit (bis zu 750°C) sowie die Möglich-
keit, eine weitgehend automatisierte Herstellung und
Weiterverarbeitung vorzusehen.
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